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Amt Brück

Protokoll
über den öffentlichen Tell der Sitzung des Haushaltsausschusses Brück

vom 22.03.2021

Tagungsort:

Beginn: 18.00 Uhr

Teilnehmer

Anwesend:
Herr Andreas Kreibich
Herr Jens Mahlow
Herr Egbert Eska
Herr Matthias Baitz
Frau Sigrid Klink
Herr Andreas Koska

Sitzungssaal im Gebäude II der Amtsverwaltung, Ernst-
Thälmann-Straße 58 in Brück

Ende: 19.30 Uhr

Abwesend:

vom Amt anwesend: Herr Köhler, Frau Segl, Herr Nissen, Frau Feuereisen, Frau
Boese

Bestätigte Tagesordnunq

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung sowie der Anwesenheit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Information zu wesentlichen Angelegenheiten des Amtes
5. Einwohnerfragestunde
6. Behandlung von Anfragen von Amtsausschussmitgliedern
7. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen

gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung vom 23.11.2020

8. A-10-59/2021
Beschlussvorlage

9. A-10-62/2021
Beschlussvorlage

10. A-10-63/2021
Beschlussvorlage

11. A-30-56/2021

Antrag Stellenerhöhung Amt Brück / Schaffung Ste Ile eines
Klimaschutzbeauftragten (m/w/d) - (Antrag von
Amtsausschussmitglieder M. Baitz und A. Kreibich)
Beschaffung Tanklöschfahrzeug Ortsfeuerwehr Golzow

Beschaffung Fahrzeugdrehleiter

Ermächtigungsbeschluss Sanierung Fassade und Dach
Beschlussvorlage Feuerwehrgerätehaus Brück-Feldstraße

12. Diskussion zum Stand Finanzierung Feuerlöschbrunnen Amt Brück
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11. Nichtöffentlicher Teil
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Niederschrift

Öffentlicher Teil

zu TOP 1. Eröffnung der Sitzung

Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.
Anhand einer Präsentation informiert er über den Haushaltsvollzug im Produkt Brandschutz
per 31.12.2020 im Vergleich zum Stand 01.10.2020. Demnach sind die geplanten Maßnahmen
bis auf technische Anlagen und Löschwasserbrunnen umgesetzt worden.

zu TOP 2. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung sowie der
Anwesenheit

Der Ausschussvorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Anwesenheit fest.

zu TOP 3. Feststellung der Tagesordnung

Keine Einwendungen

zu TOP 4. Information zu wesentlichen Angelegenheiten des Amtes

Der Amtsdirektor informiert:
- über umfangreiche Maßnahmen im FB III; mit der Aufarbeitung aus Vorjahren und den

derzeit geplanten Maßnahmen ist der FB III mehr als ausgelastet - zusätzliche
Maßnahmen sind daher nicht realisierbar,

- Stand Fördermittel, z.B. KEB auf 3 Mio. aufgestockt (Anträge über ca. 3,1 Mio.),
- Gemeinden werden gebeten, jetzt schon für bereits geplante Maßnahmen der

kommenden Jahr Anträge an Frau Brauns zu melden.
- Vorbereitung kostenlose Bürgertestungen in Abstimmung mit den Bürgermeistern

Herrn Schimanowski und Herrn Kreibich sowie mit Herrn Schmieder und Herrn Notzke,
Ausbildung für ca. 15 freiwillige Tester wurde organisiert,

Frau Boese informiert zur aktuellen Finanzlage:
- Zahlungsmittelbestand per 31.12.2021: 1.275.806,37 €
- davon sind ca. 100 T€ Verbindlichkeiten und ca. 340 T€ Mittelübedragungen gebunden
- geänderte Umlagegrundlage (bei Schlüsselzuweisungen ca. 80 T€ und

Familienlastenausgleich ca. 17 TE, insgesamt ca. 97 TE) hat geringere Amtsumlage zur
Folge (Differenz insgesamt ca. 27.300 €),

- Eigenanteil für INSEK minded sich um zugesagte Fördermittel
- zusätzliches Konto ab April bei der DKB, wegen gestiegener Buchungskosten und

zusätzlichem Freibetrag in Höhe von 300 TE.

zu TOP 5. Einwohnerfragestunde

Einwohnerfragen wurden nicht gestellt.

zu TOP 6. Behandlung von Anfragen von Amtsausschussmitgliedern

Anfragen wurden nicht gestellt.
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zu TOP 7.

Keine Einwendungen

Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil
der letzten Sitzung vom 23.11.2020

zu TOP 8. Antrag Stellenerhöhung Amt Brück / Schaffung Ste Ile eines
A-10-59/2021 Klimaschutzbeauftragten (m/w/d) - (Antrag von
Beschlussvorlage Amtsausschussmitglieder M. Baitz und A. Kreibich)

Herr Baitz erläutert den Antrag:
- Beschlussvorlage gibt nicht den vollständigen Antrag wieder — muss korrigiert werden.
- neue Ste Ile greift in viele Bereiche der Verwaltung ein
- Förderung 3 Jahre, min. 65 %, + 10 % bei Antragstellung bis 31.08.2021
- Klimaschutzkonzept erforderlich in 18 Monaten, dann weitere Klärung erforderlich - wie

gehen wir damit um, nur Konzept oder auch Umsetzung
- Einzelmaßnahmen zur Umsetzung sind dann im Ergebnis auch förderfähig
- befristeter Arbeitsvertrag, Weiterbeschäftigung nicht zwingend erforderlich
- Zuordnung Büro AD
- unterstützt auch andere Bereiche der Verwaltung
- auch als Beratungsfunktion zukünftig erforderlich

Der Beschlusstext lautet wie folgt:
Der Amtsausschuss des Amtes Brück beschließt gemäß § 10 Abs. 2 Hauptsatzung des
Amtes Brück die Stellenplanerhöhung des Amtes Brück von 49,9 VbE auf 50,9 VbE zur
Schaffung der Ste Ile eines Klimaschutzbeauftragten (m/w/d).

Anwesende
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
befangen
Abstimmung

zu TOP 9.
A-10-62/2021
Beschlussvorlage

:6
:6
:0
:0
:0
:empfohlen mit Änderungen

Beschaffung Tanklöschfahrzeug Ortsfeuerwehr Golzow

Der Amtsdirektor erläutert die Beschlussvorlage.
Von Herrn Koska kommt der Hinweis zur Korrektur auf Seite 1 — keine objektbezogenen
Einnahmen - 450 T€ streichen (vermutlich falsche Spalte).

Der Beschlusstext lautet wie folgt:
Der Amtsausschuss des Amtes Brück beauftragt den Amtsdirektor mit der Ausschreibung
und der Vergabe eine Tanklöschfahrzeuges für die Ortswehr Golzow.

In die Erstellung des Leistungsverzeichnisses wird neben der Amtswehrführung auch die
Ortswehr eingebunden.

Nach lndienststellung des TLF wird der Amtsdirektor ermächtigt, das außer Dienst gestellte
TLF 16/24 meistbietend zu veräußern.
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Anwesende :6
Ja-Stimmen :6
Nein-Stimmen :0
Enthaltungen :0
befangen :0
Abstimmung :empfohlen mit Änderungen

zu TOP 10.
A-10-63/2021
Beschlussvorlage

Beschaffung Fahrzeugdrehleiter

Der Amtsdirektor erläutert die Beschlussvorlage und informiert zum Stand der
Fördermittelbeschaffung.

Der Beschlusstext lautet wie folgt:
Der Amtsausschuss des Amtes Brück beauftragt den Amtsdirektor mit der Ausschreibung
und Vergabe einer Fahrzeugdrehleiter, sobald seitens des Landes Brandenburg eine
Förderung von mindestens 60% des Fahrzeugpreises beschieden wird.

Anwesende
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
befangen
Abstimmung

:6
:6
:0
:0
:0
:empfohlen

zu TOP 11. Ermächtigungsbeschluss Sanierung Fassade und Dach
A-30-56/2021 Feuerwehrgerätehaus Brück-Feldstraße
Beschlussvorlage

Der Amtsdirektor erläutert die Beschlussvorlage und informiert, dass die neue Kollegin im FB
Ill diese Maßnahme unterstützt. Abstimmung mit dem Ortswehrführer ist erfolgt. Die
Umsetzung ist geplant von Juni bis September 2021.

Der Beschlusstext lautet wie folgt:
Der Amtsausschuss Brück ermächtigt den Amtsdirektor für die Sanierung der Gebäudehülle,
Dach und Fassade, nach erfolgter Ausschreibung den wirtschaftlichsten Anbieter zu
beauftragen und die Baumaßnahme durchzuführen.

Anwesende
Ja-Stimmen
Nein-Stimmen
Enthaltungen
befangen
Abstimmung

:6
:6
:0
:0
:0
:empfohlen

zu TOP 12. Diskussion zum Stand Finanzierung Feuerlöschbrunnen Amt
Brück

• zum 31.12.2020 sind ca. 149 T € nicht verwendet
Amtsdirektor:

• zwischenzeitlich ist daran intensiv gearbeitet worden, mit Unterstützung aus dem FB Ill.
• Derzeit werden zudem die Standorte der Zustand und der Reparaturbedarf ermittelt.
• Für 3 Löschwasserbrunnen sind Fördermittel über die Waldschutz-Richtlinie bewilligt
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11.

worden.
• Für 18 weitere Feuerlöschbrunnen sind im Rahmen der Waldschutz — Richtlinie

Fördermittel beantragt worden.
• um möglichst viele Feuerlöschbrunnen gefördert zu bekommen, sind die Anträge für die

einzelnen Gemeinden gestellt worden
• haushaltsrechtliche Darstellung und Beschlussfassung in den Gemeinden ist noch zu

klären
• Löschwasser- Kataster sollte erstellt werden, möglichst georeferenziert
• auch die Hydranten müssen mit erfasst werden,
• Gibt es dazu Verträge mit dem Trinkwasserbetreiber, z.B. wie in Stadt Brandenburg?

(rechtliche Verpflichtung für den 1. Angriff erforderlich)

Matthias Baitz Melitta Boese
Ausschussvorsitzender Protokollantin

Nichtöffentlicher Teil

p. APR. 2021
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